
Selig, die Frieden stiften;
 denn sie werden Kinder Gottes 

genannt werden.
 Mt 5,9



    Durch alle Zeiten gab und gibt es immer
wieder eine Freund-Feind-Logik.

 Auch das Kino gibt mit Avatar 2 ein
sprechendes Zeugnis davon.

 Da war in biblischer Zeit das 
„Auge um Auge“ schon ein

 erster wichtiger Fortschritt in der
menschlichen Entwicklung.



Ihr habt gehört, 
dass gesagt worden ist: 

Auge für Auge und Zahn für Zahn.
 Mt, 5,38



Wann hast du schon einmal 
übermäßige Vergeltung erlebt?

 

 In welcher Situation warst du selbst 
mal unverhältnismäßig (selbst-)kritisch?

 

 Wer oder was hat geholfen, 
Maß zu halten?



Ich aber sage euch: Leistet dem, 
der euch etwas Böses antut, 

keinen Widerstand, sondern wenn dich 
einer auf die rechte Wange schlägt, 
dann halt ihm auch die andere hin!

 Mt 5,39



Wirklich zerbrochen wird der Kreis 
der Gewalt nur durch Nicht-Gewalt.

 

Wann hast du diese Unterbrechung 
schon einmal erfahren dürfen?

 

 Hast du das als Schwäche 
oder als Stärke erlebt?



Ich aber sage euch: 
Liebt eure Feinde und betet für die, 
die euch verfolgen, damit ihr Kinder 

eures Vaters im Himmel werdet; 
denn er lässt seine Sonne aufgehen über 

Bösen und Guten und er lässt regnen 
über Gerechte und Ungerechte.

 Mt 5,44-45



Reine Utopie?
 

 Was wäre, wenn das stimmt?
 



Abschluss
 

Angenommen
 von dir

 alle Gebrechen
 und Gebrochenheit

 findet Gewalt
 in dir

 lebensstiftende
 Unterbrechung


